
Meschede. Gleich 36 Mitglieder des
Spielmannszuges Meschede haben
bei der Generalversammlung inder
Spielmannsklause untermHainber-
geinen sehr emotionalen Abend er-
lebt.
Dem Vorstand war es eine große

Freude, gleich neun junge, talentier-
te und engagierte Jungen und Mäd-
chen im Alter zwischen 10 und 27
Jahren als aktive Mitglieder in den
Verein aufzunehmen: Justin Babi-
lon, Maren Brieden, Leonie und
Phil Hengesbach, Nils Pauloweit,
Monika Peper, Anna Schuman, Ce-
dric Stathopoulos und Martin
Stops. Siewaren bereits einige Jahre
in der Ausbildung.

40 Jahre im aktiven Dienst
Gleichzeitig verlassen den Verein
aber auch sechs aktive Mitglieder.
Besonders für den bisherigen Vor-
sitzenden Thomas Ruhrmann, der
nach 40 Jahren die aktive Mitglied-
schaft beendet, gab es einen großen
und emotionalen Abschied.
Weiterhin wurde einGroßteil des

geschäftsführenden Vorstands ge-
ehrt. Der Zweite Vorsitzende Pat-
rick Wiese, Schriftführer Markus
Buscher und Tambourmajor Chris-
tian Butz erhielten - wie auch ihre
beiden Spielkolleginnen Carina
Munzert und Nicole Heise, die Eh-
renurkunde sowie die silberne Eh-
rennadeldesVereins für20 Jahreak-

tive Mitgliedschaft. Die besonders
seltene Auszeichnung für 55 Jahre
Mitgliedschaft im Verein erhielt das
Ehrenmitglied Willi Bannenberg.
Die größte Auszeichnung wurde
aber dem Vorsitzenden Thomas
Ruhrmann ausgesprochen: Nach
40 Jahren als Musiker wollte dieser
sich aus demaktivenDienst zurück-
ziehen. Ruhrmann leitete den Spiel-
mannszug Meschede die letzten
acht Jahre als Vorsitzender undwar
insgesamt 22 Jahre lang in verschie-
denen Vorstandsämtern tätig.
Mit einer emotionalen Laudatio

wurde er nun verabschiedet. Für
den anerkennenden Beifall erho-
ben sich die Mitglieder sogar von
den Plätzen. Der Verein dankte
Ruhrmann für sein langjähriges En-
gagement und ernannte ihn zum
fünften Ehrenmitglied der Vereins-
geschichte. Die anwesendenEhren-
mitglieder Hubert Clemens und
Willi Bannenberg gratulierten ihm
direkt und nahmen ihn sofort in
ihrer Mitte auf.

Claudia Beckmann übernimmt
Als Dankeschön und zur Erinne-
rung überreichte ihm der Vorstand
dann noch eine Collage aus Fotos
seiner aktiven Zeit, die im An-
schluss an die Versammlung von al-
len anwesenden Mitgliedern unter-
schrieben wurde. Im weiteren Ver-
lauf der Versammlung folgten dann

noch die Wahlgänge. Da Thomas
Ruhrmann den Posten des Vorsit-
zenden geräumt hatte, musste je-

mand Neues für das Amt gefunden
werden.
Zum ersten Mal in der Vereinsge-

schichte wurde eine Frau an die
Spitze gewählt. Die langjährige
Spielkollegin und bisherige Kassie-
rerin Claudia Beckmann über-
nimmt den Posten als Vorsitzende
des Spielmannszuges Meschede.
Das dadurch freigewordeneAmt als
Kassiererinwurdemit derWahl von
Tanja Lohmann ebenfalls durch
eine Frau besetzt. Ferner wurden
HeikeWunderatschundMeikeEin-
heuser als Kassenprüferinnen ge-
wählt.

Emotionaler Abend beim Spielmannszug
Scheidender Vorsitzender Thomas Ruhrmann zum Ehrenmitglied ernannt. Erstmals Frau an der Spitze

Meschede/Düsseldorf. Ist das Kunst?
Oder kann das weg? Eine Frage, der
die Schüler der Jahrgangsstufe Q1
des Gymnasiums der Benediktiner
jetzt bei einer Exkursion nach Düs-
seldorf ins Museum K21 nachspü-
ren konnten.DasK22K 1 im alten Stän-
dehaus und ehemaligen Landtag am
Grabbeplatz in Düsseldorf beher-
bergt eine Sammlung internationa-
ler zeitgenössischer Kunst der
Kunstsammlung NRW, die von den
1970er-Jahren bis in Gegenwart
reicht, darunter viele Raum- und Vi-
deoinstallationen.
Durch alte Porträtfotos aus einer

spanischen Zeitschrift über Krimi-
nalfälle, die von demKünstler Chris-
tian Boltanski in einen neuen Kon-
text gestellt wurden oder durch von
Gebrauchsspuren gezeichnete Fuß-

bodendielenauseinerStraße inDüs-
seldorf, die Teil einer Installationdes
Künstlers Reinhard Mucha sind,
wurde deutlich, dassKunst nicht im-
mer leicht zu verstehen ist, aber die
Betrachtungsweise von Dingen ver-
ändert. Kunst kann aber über viele
Ebenen erfahrbar sein, nicht nur vi-
suell oder auditiv – das konnten die
Schüler bei der Erkundung der Ins-
tallation „in orbit“ des Künstlers To-
más Saraceno am eigenen Leib er-
fahren: Sie durften in Kleingruppen
diese unter der Glaskuppel des Mu-
seums aufgespannte und über drei
Stockwerken konstruierten Netz-
struktur aus Stahlnetzen begehen.
Die beiden Kurse des neuenDiffe-

renzierungsfachs Gewi (Gesundheit
undWirtschaft) der Jahrgangsstufe 8
des Gymnasiums der Benediktiner

sind derweil in einer Projektarbeit
der Frage „Was ist drin in unserer
Nahrung?“ nachgegangen. Bei Er-
kundungen im Supermarkt, durch
Recherche und Umfragen oder so-
gar Anfragen bei bekanntenHerstel-
lern konnten sie viele interessante
Informationen sammeln.

Ergebnisse präsentiert
Die Ergebnisse ihrer Arbeit präsen-
tierten sie der Schulgemeindenun in
einer Doppelstunde. Dort gab es
zahlreiche Plakate, aber auch Filme
und Präsentationen sowie zahlrei-
che Geschmackstests, bei denen
sich dieMitschüler von der 5. Klasse
bis zur Q2 über Themen wie Kalo-
rien, Fette, Biosiegel, Super-Food
und Geschmacksverstärker infor-
mieren konnten.

Gymnasiasten beschäftigen sichmit Kunst und Ernährung
Exkursion der Q1 am Gymnasium der Benediktiner. Schülerprojekt der Jahrgangsstufe 8 widmet sich Lebensmitteln

Ist das Kunst? Oder kann das weg? In Düsseldorf konnten die Schüler genau dieser
Frage nachspüren und beim Begehen einer Installation sogar erleben. FOTO: PRIVAT

Heike Wunderatsch, Christian Butz, Patrick Wiese, der scheidende Vorsitzende
Thomas Ruhrmann, Markus Buscher, Tanja Lohmann, die neue Vorsitzende Clau-
dia Beckmann und Meike Einheuser (von links). FOTO: PRIVAT

K Nicht nur die Neuaufnahmen
auch die Jubiläen ließen großen
Applaus durch die Spielmanns-
klause schallen. Es wurden Ur-
kunden für in Summe 225 Jahre
Mitgliedschaft verliehen und da-
mit ein neuer Vereinsrekord auf-
gestellt.

K Dreimal wurde die Auszeich-
nung für zehnjährige aktive Mit-
gliedschaft ausgesprochen. Die
anwesende Christiane Schulte
erhielt die Ehrenurkunde sowie
die bronzene Ehrennadel des
Vereins. Ebenso ausgezeichnet
wurden Jan Ruhrmann und Mar-
cel Hartzen.

Urkunden für insgesamt
225 Jahre Mitgliedschaft

NAMENUNDNACHRICHTEN

Im Sportheim des TuRa Freienohl hat jetzt
die Jugendversammlung des Vereins statt-
gefunden – in Anwesenheit des geschäfts-
führenden Vorstands Jürgen Schulte, des
Fußball-Abteilungsleiters Gustav Zacharias
und dem Königspaar Andreas und Anja Si-
cking. Dem nicht mehr zur Verfügung ste-
henden Stellvertreter der Jugendleiterin

Tanja Koßmann, Gerd Storm, wurde noch-
mals für seine jahrzehntelange Tätigkeit im
TuRa gedankt. In Zukunft wird diese Posi-
tion von Tom Rubarth eingenommen. Im
Bild: (von links) Wolfgang Düring, Guido
Ewers, Tom Rubarth, Tanja Koßmann, Chris-
tian Henke, Jens Bürger und Peter Koß-
mann.

TuRa stellt Weichen für die Zukunft
Eine spontane Idee während einer Vor-
standssitzung im letzten Jahr wurde jetzt in
die Tat umgesetzt: Der Siedlerbund Hein-
richsthal-Wehrstapel wollte auch etwas für
die kleineren Dorfbewohner anbieten und
lud die Kinder des Doppelortes jetzt zu
einer Fahrt zum Indoorspielplatz mit an-
grenzender Kletterhalle nach Schmallen-

berg ein. Im Bus ging es gegen Mittag los.
Während die Kleinen sich austoben konn-
ten, versuchten die größeren Kinder sich
im Hochseilgarten und an der Kletterwand.
„Die Fahrt war ein voller Erfolg, so dass wir
sogar auf einen Reisebus aufstocken muss-
ten“, freut sich Rüdiger Eigemeier, 1. Vor-
sitzender des Siedlerbundes.

Mit dem Siedlerbund zum Indoor­ Klettern

Meschede. Die Mitgliedervollver-
sammlung des Camping-Club-Arns-
berg. kurz CCA, hat jetzt im Vereins-
hausMeschede-Nord stattgefunden.
Der Vorsitzende Michael Voß eröff-
nete die Versammlung. Nach Ver-
lesung des letzten Protokolls, des
Geschäftsberichtes und des Kassen-
berichtes wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet.
Mit dem Rückblick auf das Jahr

2017–ein Jahrmit vielenRallyes, die
mit 226 Erwachsenen und elf Kin-
dern sehr gut besucht waren, und in
dem insgesamt 78 Wohnwagen und
46 Reisemobile unterwegs waren –
bedankte sich Michael Voß für die
rege Beteiligung.

Nachfolger gewählt
Aus dem Vorstand schied Ernst Ei-
ckelmann als Zweiter Vorsitzender
aus. Karl Völker wurde zu seinem
Nachfolger gewählt und Roger Hel-
wig in seinemAmt als stellvertreten-
der Schriftführer bestätigt. Im An-
schluss wurden die anstehenden
Rallyes für 2018 vorgestellt: Geplant
sind eine Osterrallye nach Winters-
wijk, eine Frühjahrsrallye nach Bad
Staffelstein, eine Stiftungsrallye an
den Breitenauer See, eine Spätsom-
merrallye ins Valmetal und eine
Herbstrallye nach Münster. Das
Campingjahr endet wieder mit dem
traditionellemGrünkohlessen.

i
Weitere Informationen unter
wwww www .camping-club-arns-

berg.info oder bei Michael Voß,
s 02931/530981. Gäste sind will-
kommen.

Camping­Club
stellt sein
Programm vor
Mitglieder tagen im
Mescheder Vereinshaus

Der Vorstand des Camping-Clubs-Arns-
berg plant die neue Saison. FOTO: PRIVAT

Meschede/Warstein. Der Stammtisch
Hobelbank aus Meschede möchte
dem neuen Prinzenpaar Prinz Marc
I. und Prinzessin Julia aus demHau-
se Lohmann gratulieren und ihnen
ein tolles Jahr als Regenten in War-
stein wünschen. Marc Lohmann ist
nicht nur neuer Prinz der Karneva-
listen im benachbarten Warstein,
sondern auch der Präsident des
Stammtisches Hobelbank. Die Mit-
glieder treffen sich jeden zweiten
Freitag im Monat bei „Kotthoff‘s
Theo“ inMeschede. Imkommenden
Jahr feiern sie das zehnjährige Be-
stehen ihres Stammtisches. Ein dop-
pelter Grund zum Feiern also für
den als Bezirksschornsteinfeger täti-
genMarc Lohmann.

Stammtisch
gratuliert dem
neuen Prinzenpaar

Prinz Marc I. Lohmann regiert in dieser
Session in Warstein. FOTO: PRIVAT
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